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AHF – Arbeitskreis für Hausforschung e. V. und DGAMN – Deutsche Gesellschaft für 

Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit e. V. 
  

Gemeinsame Jahrestagung 2026: 
 

„In, unter und neben dem Haus“ 
Archäologie, Haus- und Bauforschung im Dialog am gemeinsamen Objekt „Haus“ 

 
Archäologisches Landesmuseum Brandenburg im Paulikloster 

Brandenburg/Havel, 1. bis 4. Oktober 2026 
 

Tagungsprogramm 
 
 

Donnerstag, 1. Oktober: Stadtrundgänge und Abendvortrag 
 
Tagsüber werden drei aufeinanderfolgende Exkursionsmodule angeboten. Anmeldungen 
sind für alle drei, zwei oder auch nur ein Modul möglich. Wichtiger Hinweis für alle 
Stadtrundgänge: Mit der Anmeldung wird Haftungsausschluss vereinbart. 

 
10:00-11:30  Führung I mit Diskussion: Slawendorf Brandenburg an der Havel 

Treffpunkt: Neuendorfer Str. 89 C 
 

12:30-14:30 Führung II: Rundgang, Baugeschichte der Brandenburger Neustadt mit 
Besichtigung einzelner Häuser 
Treffpunkt: Neustädtischer Markt, Stadtmodell 
 

14:30-15:30 Getränkepause im Gotischen Haus, Ritterstraße 86 / Johanniskirchplatz 4 
(dort auch WC) 

15:00-15:30    Vortrag: Selma Kracht/Dora Pohl/Dyrck Schneidenbach,  
Aktuelle Bauforschungsergebnisse Rathenower Straße 13. Zur 
Bauentwicklung eines großen Grundstücks mit Braugerechtigkeit erster Klasse 
in der Altstadt vom 14. bis frühen 16. Jahrhundert. 

 
15:30-17:30 Führung III: Rundgang, Baugeschichte der Brandenburger Altstadt mit 

Besichtigung einzelner Häuser 
Treffpunkt: Gotisches Haus, Ritterstraße 86 / Johanniskirchplatz 4 
  

19:30  Abendvortrag im Paulikloster 
  Joachim Müller, Brandenburg 

Das mittelalterliche Bürgerhaus in Brandenburg an der Havel 



   
  

2 
 

 
 
  

Freitag, 2. Oktober: Vorträge und Abendempfang im Rathaus 
 
Tagungsort: Archäologisches Landesmuseum, ehem. St. Paulikloster, Neustädter 
Heidestraße 28, 14776 Brandenburg an der Havel 
 
9.30-10:15 Grußworte 

Rainer Kossian, BLDAM, Dezernatsleiter Archäologisches Landesmuseum 
Franz Schopper, BLDAM, Direktor und Landesarchäologe 
Thomas Drachenberg, BLDAM, Landeskonservator und stellv. Direktor 
Thomas Eißing und Michael Malliaris, Vorsitzende AHF und DGAMN 

 
10.15-10.45 Thomas Nitz, Erfurt 

Einführung in das Tagungsthema 
 
10.45-11.15  Kaffeepause 
 

Sektion „Annäherungen“ 
 

11.15-11.45  Rainer Atzbach, Aarhus und Philip H.W.B. Hansen, Aas (Norwegen) 
Die Stadt, die Parzelle und der Eigentumsbegriff in der Stadt des 12./13. 
Jahrhunderts 

 
11.45-12.15 Christoph Rösch, Bern 

Der Wandel von Bauweisen bei ländlichen Bauten im Spätmittelalter und 
der Neuzeit – Frage nach den Beweggründen 

 
12.15-12.45 Albrecht Bedal, Pappenheim 

Fensteröffnungen – Funde am Haus und in der Literatur 
 
12.45-13.45 Mittagspause 
 

Sektion Städtischer Hausbau I (Nord) 
  

13.45-14.15 Dirk Rieger, Lübeck 
Im Haus, im Boden – im Dialog: Urbane Transformationsprozesse in Lübeck 

 
14.15-14.45 Thomas Schenk, Berlin / Christof Krauskopf und Joachim Stark, Wünsdorf  

Häuser, Parzellen, Straßen. Stadt- und Dorfarchäologie in Brandenburg 
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14.45-15.15 Dirk Schumann, Berlin 
Überlegungen zur Entwicklung des spätmittelalterlichen Hausbaus in Berlin 
  

15.15-15.45 Kaffeepause 
  
15.45-16.15 Felix Biermann, Halle/S. und Stettin [Szczecin] 

Hausbau in mittelalterlichen Gründungsstädten des Deutschordenslandes: 
die Stadtwüstung Alt-Wartenburg (Barczewko, Nordostpolen) 

 
16.15-16.45 Anton Pärn, Haapsalu (Estland) 

Hausbau und Grundstückentwicklung von 13. bis 19. Jahrhunderts an der 
Deutschen Gasse in Haapsalu (Estland) 

 
16.45-17.15 Frans Kipp, Zeist (NL) 

Groot Blankenburg. Umbaugeschichte eines großen Steinhauses aus dem 13. 
Jahrhundert 
 

18.00 Gemeinsamer Empfang AHF/DGAMN im Rolandsaal des Rathauses, 
Altstädtischer Markt 10 
Besichtigung des mit dem Rathaus verbundenen Ordonnanzhauses, 
Schusterstr. 6 möglich (ursprünglich eigenständiger gotischer Backsteinbau 
um 1300). 

 
 

 Samstag, 3. Oktober: Vorträge und Mitgliederversammlungen 
 
9.00-9.15 Einführung 
 

Sektion Methodisches 
  

9.15-9.45 Ratko Krvavac , München / Anna Anzenberger, ABAL (Furth) / Priamo Antonio 
Manna, ABAL ( Furth) 
Wüstung Wagrain? – GIS-Workflow zur Auswertung mittelalterlicher 
Siedlungsstrukturen 

 
9.45-10.15 Carla Heym, Bamberg 

Eine Frage des Maßstabs – Stadtwerdungsprozesse in Rouffach im Elsass 
 
10.15-10.45 Stefan Wolters und Rainer Schreg, Bamberg 

Früh- bis spätmittelalterliche Hausrekonstruktionen im Geschichtspark 
Bärnau - 15 Jahre experimentalarchäologische Erfahrungen 

 
10.45-11.15 Kaffeepause 
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11.15-11.45 Barbara Perlich, Erfurt 
Das Haus in der Stadt vor 1300 

 
Sektion Ländlicher Hausbau 

 
11.45-12.15 Christian Tannhäuser, Erfurt 

Alte Forschungen im neuen Licht – Ergebnisse zur ländlichen Architektur des 
späten Mittelalters in Thüringen 

 
12.15-12.45 Jens Berthold, Bornholm 

Der ländliche Hausbau im mittelalterlichen Rheinland und die Quellenlücken 
zwischen den Disziplinen 

  
12.45-13.45 Mittagspause 
 
13.45-14.15 Heinrich Stiewe, Detmold 

Stube, Kammerfach und „Kleine Eiszeit“. Befunde zum Wohnen im 
Niederdeutschen Hallenhaus 

 
14.15-14.45 Andreas Eiynck, Lingen 

Ländlicher Hausbau im Raum Lingen 
 
14.45-15.15 Dieter Lammers, Lingen 

Städtischer Hausbau im Raum Lingen 
 

15.15-15.45 Kaffeepause 
 
15.45-16.15 Mette Svart Kristiansen, Aarhus 

Verschiedene Quellen und Perspektiven zu einem spätmodernen 
Landarbeiterhaus, Lauralyst (Dänemark): Materialität, Erinnerungsobjekte 
und Erinnerung 

 
Sektion Aktuelle Forschungen I 

 
16.15-16.35 Anke Fissabre / Inti Dohle, Aachen 

Unter den Häusern der Altstadt von Monschau: Erste Untersuchungsergebnisse 
zu den Kellern einer ehemaligen Tuchmacherstadt 

 
16.35-16.55 Nina Stahl, Freiburg 

Materielle Vielfalt spätmittelalterlicher Häuser - Vergleichende 
Stadtarchäologie als Methode 

 
16.55-17.15 Hans Gerullis, Eisenach 

Ein frühes Fertigteilhaus aus Metallmodulen - Das Kupferhaus in Jena 
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17.30-19.00 Parallele Mitgliederversammlungen AHF und DGAMN 
 
19:30 Gemeinsames Abendessen von AHF und DGAMN im Restaurant 

Theaterklause (Selbstzahler) 
 
 

Sonntag, 4. Oktober: Vorträge 
 

Sektion Aktuelle Forschungen II 
  
8.45-8:55 Einführung 
  
8.55-9.15  Marie Chauveau, Bamberg 

Steinerne Wendeltreppentürme am und im Bürgerhaus – eine vergleichende 
Analyse des frühneuzeitlichen Bestands in Rouffach 

9.15-9.35 Alexandra Knapp, Hannover 
„[Scheunenbesitzer] haben die Brandstellen an die Commun abzutreten.“ – Die 
Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte der Scheunenviertel in Kamenz 
 

9.35-9.55 Stefan Ulrich, Neustadt/Weinstr. 
Die „Herberge“ in Neustadt/Weinstr. – das älteste Wirtshaus in Rheinland-
Pfalz? 

 
9.55-10.15 Anna Bartrow / Andreas Neubert, Halle/S. 

Untersuchungen am „Romanischen Haus“ in Werben/Elbe. Neue 
Erkenntnisse zu einem frühen profanen Backsteinbau der 
Johanniterkommende 
 

10.15-10.35 Natascha Jordan, Bamberg 
Der Freihof in Trappstadt-Alsleben 

 
10.45-11.15 Kaffeepause 
 

Sektion Städtischer Hausbau II (Süd)  
 
11:15 -11:45 Paul Mitchell, Wien 

Die Häuser der städtischen Eliten im spätmittelalterlichen Wien 
 
11:45-12:15 Miriam Derungs, Winterthur  

Haus und Hofbereich in der Altstadt von Stein am Rhein (CH). (Bau-) 
archäologische Befunde zur «Oberen Stube» und zum «Rehbock» 
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12.15-12.45 Frank Löbbecke, Basel 
Hausbau in Basel – 13.-15. Jahrhundert 

 
12.45-13.45 Mittagspause 
 
13.45-14.15 Bertram Jenisch, Freiburg 

Freiburger Hausbau im 12. und frühen 13. Jahrhundert – Gründungsstadt 
und Vorstadt im Vergleich 

 
14.15-14.45 Tilmann Marstaller, Rottenburg-Oberndorf 

Archäologische Struktur und bauhistorische Realität: Das mittelalterliche 
Gebäudeensemble Oberamteistraße 28-34 in der Reutlinger Altstadt 

 
14.45-15.15 Carmen Dietz-Rödel und Anika Opitz, ABAL (Furth) 

Das Bürgerhaus im Wandel – Mehrphasige Parzellen- und Raumstrukturen 
im urbanen Bestand 

 
15.15-15.30 Schlussbemerkungen 

Thomas Eißing (AHF) und Michael Malliaris (DGAMN) 
 
15.30   Ende der Tagung 
 
Im Kreuzgang des St. Pauliklosters können A1-Poster von Teilnehmer:innen präsentiert 
werden, deren Vortrag nicht in das Programm aufgenommen werden konnte. 
 
Das Tagungsbüro befindet sich im Kassenbereich des Archäologischen Landesmuseums.  
 
Wichtig: Die Anmeldung zur Tagung erfolgt ausschließlich online über die Plattform 
„eveeno“ unter folgendem Link:    

https://eveeno.com/306579161 

(URL:https://www.ui-deref.de/r/?to=https://eveeno.com/306579161&tt1=mr8bBUHLWUa-

8_E7xuc7TZR4d7tr6Ebo7i7s8HJJkOORrWBqER5haiEYEDOu2VfVQwx8s-

B9WVIIka1gamVkLAEmfdfF3VwlGUozV1antvuc) 

Alternativ kann nebenstehender QR-Code gescannt werden:  
 
Die Tagung kann über Livestream online verfolgt werden. Dazu ist eine Anmeldung im 
Anmeldeportal eveeno erforderlich. Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie einen 
Zugangslink per E-Mail.  
 

https://eveeno.com/306579161
https://www.ui-deref.de/r/?to=https://eveeno.com/306579161&tt1=mr8bBUHLWUa-8_E7xuc7TZR4d7tr6Ebo7i7s8HJJkOORrWBqER5haiEYEDOu2VfVQwx8s-B9WVIIka1gamVkLAEmfdfF3VwlGUozV1antvuc
https://www.ui-deref.de/r/?to=https://eveeno.com/306579161&tt1=mr8bBUHLWUa-8_E7xuc7TZR4d7tr6Ebo7i7s8HJJkOORrWBqER5haiEYEDOu2VfVQwx8s-B9WVIIka1gamVkLAEmfdfF3VwlGUozV1antvuc
https://www.ui-deref.de/r/?to=https://eveeno.com/306579161&tt1=mr8bBUHLWUa-8_E7xuc7TZR4d7tr6Ebo7i7s8HJJkOORrWBqER5haiEYEDOu2VfVQwx8s-B9WVIIka1gamVkLAEmfdfF3VwlGUozV1antvuc
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Tagungsgebühren: 
Vortragende und Posterpräsentationen: 90 Euro 
Studierende: 70 Euro 
Mitglieder (AHF, DGAMN, MOVA): 120 Euro 
Online-Teilnahme: 30 Euro  
 
Übernachtungsmöglichkeiten: Touristinformation der Stadt Brandenburg an der Havel, 
Neustädtischer Markt 3, 14776 Brandenburg an der Havel, Tel. (03381) 79 63 60 
https://erlebnis-brandenburg.de/uebernachten-2 
Eine frühzeitige Hotelbuchung wird empfohlen! 
 
Freier Eintritt in die Dauerausstellung: 
Allen Tagungsteilnehmer:innen wird freier Eintritt in die Dauerausstellung des 
Archäologischen Landesmuseums Brandenburg gewährt. 
 
Pausen: 
In den Pausen werden im Kreuzgang Kaffee, Kaltgetränke und Gebäck angeboten. 
 
 

 
 
 
 
 

https://erlebnis-brandenburg.de/uebernachten-2

